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Von Kathili

Kapitel 4: Erste Begegnung

Die Jungs waren die ersten, die den Raum erreichten, musste der Gastgeber
schließlich als erster da sein und die Gäste empfangen. Sanji unterhielt sich derweil
mit dem Kellner, holte sich Tipps oder gab ihm in bestimmten Bereichen Ratschläge,
während Zorro und Ace noch Kleinigkeiten kontrollierten, auffüllten und/oder
nachbesserten. Ruffy ging unterdessen die Playlist mit dem DJ durch, während die
Musik im Hintergrund schon leise zu laufen begann. Wenig später erreichte nun auch
Vivi das Gebäude und betrat noch eher zurückhaltend den Raum, war es in dieser
Hinsicht auch das erste Mal, dass sie die Freunde ihres Liebsten kennen lernte. Als
Ruffy seine Freundin bemerkte, unterbrach er kurz sein Gespräch mit dem DJ um sie
liebevoll zu begrüßen und sie seinen Freunden und seinem Bruder vorzustellen, die
Vivi bis dahin noch gar nicht entdeckt hatten. "Hey Süße!" begrüßte Ruffy sie und gab
ihr einen Kuss. "Hey mein Schatz! Alles Gute zum Geburtstag! Das hier ist für dich!"
erwiderte sie. Mit einem herzerwärmenden Lächeln überreichte sie ihm ein kleine
Schachtel, in dem sich ein kleiner silberner Strohhut-Schlüsselanhänger befand. "Wow,
der ist ja schön! Danke schön!" freute er sich und kramte direkt seinen Schlüssel aus
der Hosentasche um den Anhänger direkt anzustecken. Als zusätzlichen Dank gab er
ihr noch einen zärtlichen Kuss. Im Anschluss drehte er sich um. "Hey Jungs!" rief er,
woraufhin Zorro, Ace und Sanji sich in seine Richtung drehten. "Das ist meine Freundin
Vivi!" erklärte er. Nacheinander kamen sie auf Ruffy und Vivi zu und stellten sich vor.
Sanji zuerst. "Hey, ich bin Sanji, nett dich endlich kennen zu lernen!" Höflich streckte
er Vivi die Hand entgegen, die sie lächelnd annahm und ihm die Hand schüttelte.
Anschließend trat Ace vor. "Hi! Ich bin Ruffys großer Bruder Ace!" stellte er sich vor
und schüttelte ebenfalls ihre Hand. Auch Zorro trat nun einen Schritt vor und reichte
ihr freundlich die Hand. "Zorro! Hi!" sagte er und lächelte nett. "Schön euch endlich
kennen zu lernen! Ruffy hat mir schon viel von euch erzählt!" meinte sie und lächelte
freundlich.

Nach und nach fanden sich auch schon weitere Gäste ein, die Ruffy herzlich begrüßte
und sich ausgiebig beglückwünschen ließ. Zorro, Sanji und Ace holten sich in der
Zwischenzeit jeweils eine Flasche Bier an der Theke und stellten sich an einen der
Stehtische mitten im Raum. Von hier aus hatte man den besten Blick und konnte
jeden Winkel des Raumes überblicken. Mehr und mehr Gäste traten ein, der Raum
füllte sich. Der DJ blickte zufrieden in die Runde und drehte die Lautstärke der Musik
leicht auf, damit langsam aber sicher Stimmung aufkam.

Robin, Nami und Nojiko hingegen waren noch immer zu Fuß unterwegs zur Feier,
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wollten sie alle schließlich etwas trinken und entschlossen sich deshalb zur Party
laufen. "Vivi hat mir erzählt, dass Ruffys beste Freunde und sein Bruder auch da sein
werden. Der Bruder soll total heiß sein meinte Vivi. Sie hat ihn mal auf einem Foto
gesehen!" erzählte Nojiko voller Vorfreude. "Ich hoffe da gibt's noch mehr heiße
Typen!" grinste Nami. Robin nickte zustimmend, hoffte sie natürlich auch auf ein paar
hübsche Typen. "Gott, ist es noch weit? Meine Füße bringen mich um!" nörgelte Nami
mit schmerzverzerrtem Gesicht. "Ich bitte dich, jetzt schon?" fragte Robin erstaunt.
"Wie willst du denn nachher so tanzen?" fügte sie fragend hinzu. "Dann zieh ich die
Schuhe aus! Ist mir doch egal" sagte Nami unverblümt. "Wir sind gleich da! Da vorne
rechts die Straße rein!" erklärte Nojiko ihren Freundinnen.
Als sie in besagte Straße einbogen, hörten sie bereits leise Musik, die bestätigte, dass
sie nun endlich da waren. "Los Mädels, rein ins Getümmel!" jubelte Nami und öffnete
die Tür zum Feiersaal. Die erste Person die sie erblickten war Vivi, dicht daneben ein
junger Typ mit schwarzen hochgegelten Haaren. "Das wird dann wohl Ruffy sein!"
bemerkte Nojiko und betrat den Raum, wo sie direkt von Vivi entdeckt und
herangewunken wurden.
Zorro, Sanji und Ace blickten derweil zur Tür, als diese sich öffnete. Fast zeitgleich fiel
ihnen die Kinnlade runter, als sie die engelsgleichen Geschöpfe entdeckten, die
soeben den Raum betraten und von Vivi herangewunken wurden. "Alter Falter! Was
ne geile Schnitte!" kam es begeistert von Ace. "Ja, ein Engel auf Erden!" säuselte Sanji
und starrte unentwegt zur Tür. "Wow ist die heiß! Scheiße, guckt euch diese Beine
an!" staunte Zorro. Für die unbeteiligten Gäste bot sich derweil ein lustiges Bild. Drei
erwachsene Männer, die beinahe sabbernd zur Tür starrten, als wäre ihnen das erste
Mal eine Frau begegnet.
Sanji war es, der als erster aus seiner Starre erwachte, während Zorro und Ace noch
immer gespannt beobachteten, wie die Mädchen sich Ruffy vorstellten und ihm
gratulierten. "Moment mal!" zischte Sanji. "Welche von denen meint ihr?" fragte er mit
drohender Stimme. "Die heiße Schwarzhaarige!" kam es wie aus der Pistole
geschossen von Zorro. "Die Blauhaarige!" antwortete Ace. "Wen meinst du denn?"
fragte Zorro anschließend, hoffte er inständig, dass Sanji es nicht auch auf die
Versuchung pur im schwarzen Dress abgesehen hatte. Abschätzend sah er ihn an.
Sanji fing an zu grinsen. "Jungs! Jackpot würde ich sagen! Ich steh auf die kleine mit
den orangenen Haaren!" kam es freudig aus seinem Mund, war er froh, dass keiner der
Idioten ein Auge auf die Orangehaarige geworfen hatte.

Unterdessen hatten auch Robin und Nojiko die drei Jungs an dem Stehtisch bemerkt.
"Der Schwarzhaarige da hinten muss Ruffys Bruder sein, der ist ja wirklich mega heiß!"
flüsterte Nojiko in Robins Ohr und deutete mit dem Finger richtigerweise unauffällig
auf Ace, während Nami sich zeitgleich noch Ruffy vorstellte. "Ich finde den
Grünhaarigen total hot!" erwiderte Robin flüsternd auf Nojikos vorherigen
Kommentar und nickte in Zorros Richtung. Auch Nami und Vivi drehten sich nun zu
Robin und Nojiko um. "Was grinst ihr denn so angetan?" fragte Nami amüsiert, als sie
die begeisterten Gesichter ihrer Freundinnen sah. Ohne eine Antwort abzuwarten
verfolgte Nami ihre Blicke und entdeckte sogleich die Jungs am Stehtisch. Ihre Augen
weiteten sich, als sie Sanji erkannte. "Das ist doch der Schnuckel aus dem Café!"
stellte sie erfreut fest. "Was? Wer?" fragte Vivi in einer unnormalen hohen Lautstärke
und schaute sich auffällig suchend im Raum um. "Sssshhhhht!" kam es gleichzeitig von
Robin, Nami und Nojiko. "Mach doch nicht so auffällig!" meckerte Nami beschämt und
fuchtelte wild mit den Händen, während auch Robins und Nojikos Gesichter an Farbe
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zunahmen und nun jeder von ihnen woanders hinsah, in der Hoffnung, durch Vivis
Geschreie nicht aufgefallen zu sein. "Du Trampel!" schimpfte Nojiko. "Voll peinlich!"
sagte sie weiter und sah Vivi strafend an, die entschuldigend in die Runde sah.
"Tschuldigung!" gab sie kleinlaut von sich. Im nächsten Moment drehte Ruffy sich zu
den Mädchen um, wobei er Vivi liebevoll einen Arm um die Schulter legte. "Toll, dass
ihr gekommen seid!" bedankte er sich bei den Mädchen, war es schließlich nicht
selbstverständlich auf einen Geburtstag zu gehen ohne den Gastgeber überhaupt zu
kennen. "Kommt mit, ich stell euch meine Freunde und meinen Bruder vor!" meinte
Ruffy und schritt voran.

"Jungs! Ruffy kommt mit ihnen hierher!" warnte Zorro seine Freunde vor, wollte er sie
auf das bevorstehende Ereignis aufmerksam machen. Unauffällig nahmen sie eine
aufrechte Haltung an, tranken noch einen Schluck aus ihren Flaschen und sahen den
Mädchen gespannt dabei zu, wie sie sich mit grazilen und eleganten Bewegungen
ihrem Tisch näherten. Zorro konnte seinen Blick nicht von Robins Beinen abwenden,
die sie durch ihr knappes Outfit perfekt in Szene gesetzt hatte. Erst als die Mädchen
und Ruffy den Tisch erreichten, blickte er auf, nur um sich anschließend in ihren
strahlenden kristallblauen Augen zu verlieren. Auch Ace war in tranceähnlichem
Zustand als Nojiko sich dem Tisch näherte. Nur Sanji behielt die Fassung und empfing
die Freundinnen mit einem charmanten Lächeln...
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